
CASEMANAGEMENT
Begleitung & 
Stabilisierung des 
Arbeitsverhältnisses

Unsere Vorteile für Sie
betriebsnah
Theorie und Praxis fi nden im erreichbaren regionalen 
Umkreis der Teilnehmenden statt.

individuell
Individuelle Betreuung sichert die ziel- und ressourcen-
orientierte Entwicklung der Teilnehmenden.

bedarfsgerecht
Bedürfnisse der regionalen Betriebe werden in Einklang 
gebracht mit den Wünschen der Teilnehmenden.

fl exibel
Alle Angebote werden hinsichtlich Dauer und Intensität 
auf die Bedürfnisse des Einzelfalls ausgerichtet.

Das Bildungswerk im Kurzprofi l
Das Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e. V. 
[BWHW] ist die gemeinnützige Bildungseinrichtung der 
Vereinigung der hessischen Unternehmerverbände 
[VhU]. Mit rund 1.000 fest angestellten Mitarbeitenden
erbringen wir an über 60 Standorten hochwertige 
Dienstleistungen für öff entliche Auftraggeber, Unter-
nehmen, Beschäftigte sowie Ausbildungs- und Arbeit-
suchende.

Management der Qualität
In unseren qualifi zierten und motivierten Mitarbeiten-
den sehen wir eine wesentliche Grundlage für die 
Qualität und den Erfolg unserer Arbeit.

Das Bildungswerk ist nach AZAV zertifi ziert und führt 
die Qualitätssiegel von Weiterbildung Hessen e. V. 
und des Wuppertaler Kreises e. V.
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Besuchen Sie uns:

www.bwhw.de/reha

GEMEINSAM 
ERFOLGREICH

Längere Krankheitsphasen gehen häufi g einher mit 
der Unsicherheit, ob die bisherige berufl iche Tätigkeit 
aus gesundheitlichen Gründen weiter ausgeübt werden 
kann. Für Arbeitnehmende wie Arbeitgebende ist diese 
Konstellation gleichermaßen unbefriedigend. 

Unser Casemanagement [CM] setzt gezielt an diesem 
Punkt der Unsicherheit bzw. Orientierungslosigkeit an. 
Wir übernehmen die Moderation zwischen allen Beteilig-
ten, um die Arbeitsfähigkeit der Betroff enen zu erhalten 
bzw. wieder vollständig herzustellen. In einem engen 
Abstimmungsprozess zwischen erkrankten Arbeitneh-
menden, Betrieb und Reha-Träger prüfen wir, ob und wie 
Arbeitnehmende und Betrieb wieder zusammengeführt 
werden können.

Oftmals genügt bereits eine Anpassung des Arbeitsplat-
zes mit entsprechenden Hilfsmitteln. In vielen anderen 
Fällen können die personengebundenen wertvollen Er-
fahrungen und Fähigkeiten mittels einer internen Umset-
zung im Betrieb gehalten und an anderer Stelle weiterhin 
nutzbar gemacht werden.Gemeinsam ermitteln wir bei 
Bedarf neue und innovative Lösungsstrategien und initi-
ieren die hierfür notwendigen Prozesse. 

UNSERE 
ANGEBOTE

• Persönliche Beratung zur berufl ichen Orientierung
• Klärung des Kooperationswillens aller Beteiligten
• Prozessübergreifende Moderation und Mediation
• Begleitung von Arbeitserprobungen
• Erarbeitung betrieblicher Lösungen zur Erhaltung 

oder Herstellung der Beschäftigungsfähigkeit
• Unterstützung bei Arbeitsplatzanpassung, Umset-

zung und Qualifi zierung

TEILNAHME, 
EINSTIEG UND DAUER

Wer kann teilnehmen? 
Dieses Angebot richtet sich an Beschäftigte im Kran-
kengeldbezug. Voraussetzung für die Teilnahme ist die 
Genehmigung des zuständigen Reha-Kostenträgers.

Einstieg und Dauer 
Nach erfolgter Beauftragung durch die Renten- bzw. 
Krankenversicherung oder einen anderen Reha-Kost-
enträger ist ein Einstieg jederzeit möglich. 

Die individuelle Förderdauer des/der Einzelnen beträgt 
maximal sechs Monate. Sollte nach Ablauf dieser 
Zeit keine Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt 
stattgefunden haben, erstellen wir einen persönlichen 
Abschlussbericht mit einer Empfehlung für zukünftige 
Integrationsaktivitäten.


